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1. Pflichtbereich 

 
 

Im Pflichtbereich sind 96 CP zu erbringen. 

IES-M1a: Kulturwissenschaftliche Europastudien (9 CP, 6 SWS ) 
Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Die Vorlesung und zwei Seminare führen ein in die 
Theorie zum (kollektiven, kommunikativen, kultu- 
rellen) Gedächtnis Europas und in deren prakti- 
sche Anwendungsmöglichkeiten. Der Schwer- 
punkt der Vorlesung liegt auf der Entstehung 
eines europäischen Gedächtnisraums von 1945 
bis zur Gegenwart. Besondere Bedeutung kommt 
dabei dem Gedächtnis der Shoah und des Gulag 
zu. In den Seminaren werden zunächst grundle- 
gende Texte zum (kollektiven und kulturellen) 
Gedächtnis vorgestellt und das Verhältnis von 
europäischem Gedächtnis und europäischer (Kul- 
tur)Geschichte erläutert. Danach folgen in den 
Seminaren und im Tutorium konkrete Übungen zu 
Gedächtnisorten, z. B. in Deutschland und Frank- 
reich, Polen, dem Baltikum, der Ukraine und der 
Russischen Föderation. Schließlich werden die 
(russische, polnische, deutsche, französische) 
moderne Literatur und der Film als Gedächtnis- 
medien/Gedächtnisträger der Shoah und des 
Gulag exemplarisch erörtert. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

 Kenntnisse über die grundlegenden Kon- 
zepte der europäischen Kulturgeschichte 

 Epochen der europäischen Kulturge- 
schichte 

 Differenz Geschichte vs. Gedächtnis 

 Gedächtnisorte 

 Gedächtnismedien 

 Nationale vs. transnationale Gedächtnis- 
kultur 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 4 verpflichtenden Veranstaltungen zu je 1 SWS, je 1 SWS und je 4 SWS: einer 
Vorlesung, ein Tutorium und zwei Seminare: 

 Präsenszeit = 84 Arbeitsstunden (6 SWS x 14 Wochen) 

 Selbststudium = 18 Arbeitsstunden 

 Vor- und Nachbereitung = 84 Arbeitsstunden (6 SWS x 14 Wochen) 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 84 Arbeitsstunden 

 Gesamt = 270 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Wolfgang Kissel 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

9 / 270 Stunden 

SWS: 

6 Stunden 
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Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M1a Kulturwissenschaftliche Europastudien 

Prüfungsform: 

Klausur 

Kombinationsprüfung 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M1a-1 Vorlesung 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Vorlesung 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M1a-2 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M1a-3 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M1a-4 Tutorium 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Tutorium 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES-M2a: Sozialwissenschaftliche Europastudien (9 CP, 4SWS) 
Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

In der Vorlesung dieses Moduls behandeln wir 
grundlegende politikwissenschaftliche und sozio- 
logische Konzepte und Theorien, die in diesen 
Disziplinen zur Analyse von Politik, politischen 
Systemen und Gesellschaften genutzt werden. Ziel 
ist es, den Studierenden ein grundlegendes Ver- 
ständnis unterschiedlicher sozialwissenschaftli- 
cher Perspektiven auf die Staaten Europas und 
deren Bevölkerungen sowie auf die Europäische 
Union zu vermitteln. 

Das Seminar in diesem Modul setzt sich mit den 
qualitativen und quantitativen Forschungsstrate- 
gien, Methoden und Forschungsinstrumenten 
auseinander, die in den Sozialwissenschaften 
genutzt werden, um systematisch empirische 
Erkenntnisse zu gewinnen und allgemeinere theo- 
retische Aussagen zu machen. Das hierdurch er- 
worbene Wissen dient auch dem besseren Ver- 
ständnis der Forschungsarbeiten, die in den sozi- 
alwissenschaftlichen Veranstaltungen der Folge- 
semester behandelt werden. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Das Modul dient der Einführung in die sozialwis- 
senschaftliche Studienrichtung. Nach erfolgrei- 
chem Abschluss des Moduls haben die Studieren- 
den folgende Lernziele erreicht: 

 Die Studierenden verfügen über ein Ver- 
ständnis der grundlegenden sozialwis- 
senschaftlichen Perspektiven auf die Ge- 
sellschaften und die politischen Systeme 
Europas und der Europäischen Union 

 Die Studierenden verfügen außerdem 
über ein Verständnis der Forschungsdes- 
igns, Methoden und Forschungsinstru- 
mente, die in den Sozialwissenschaften 
genutzt werden, um systematisch empi- 
rische Erkenntnisse zu gewinnen. 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 2 Veranstaltungen zu je 2 SWS: 

 Präsenszeit = 56 Arbeitsstunden (4 SWS x 14 Wochen) 

 Referatsvorbereitung = 24 Arbeitsstunden 

 Selbststudium = 140 Arbeitsstunden 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 50 Arbeitsstunden Gesamt = 270 Arbeits- 
stunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Arndt Wonka 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

9 / 270 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M2a Sozialwissenschaftliche Europastudien 

Prüfungsform: Klausur oder Hausarbeit oder Referat oder schrift- 
liche Textbesprechung 

Lehrveranstaltungen des Moduls 
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Lehrveranstaltung: IES-M2a-1 Vorlesung 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Vorlesung 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M2a-2 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES-M3a Politische Transformation und Europäische Integration. 
Politikwissenschaftliche Perspektive (9 CP, 4 SWS) 

Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Das Modul vermittelt empirisches Grundwissen 
zur Struktur und zu zentralen Institutionen und 
politischen Akteuren der politischen Systeme in 
Europa und zu deren Wandel während der letzten 
Jahrzehnte. Außerdem behandeln wir in diesem 
Modul wesentliche Merkmale der Europäischen 
Integration und des politischen Systems der Euro- 
päischen Union (EU). Die empirischen Inhalte in 
diesem Modul werden auf der Grundlage maß- 
geblicher Theorien der vergleichenden Politikwis- 
senschaft und der politikwissenschaftlichen Euro- 
paforschung vermittelt. Die Arbeit mit Theorien 
der vergleichenden Politikwissenschaft und der 
Europaforschung bildet dann die analytische 
Grundlage für vertiefende Seminare im Schwer- 
punkt sozialwissenschaftliche Europastudien in 
den Folgesemestern. 

Vorlesung 1 behandelt wesentliche Strukturun- 
terschiede zwischen demokratischen und nicht- 
demokratischen politischen Systemen. Die Funkti- 
onsweisen und Eigenschaften demokratischer 
politischer Systeme in Europa werden dann empi- 
risch und theoretisch anhand maßgeblicher politi- 
scher Institutionen und Organisationen, sowie an 
der die politischen Systeme prägenden Konflikte, 
Entscheidungsprozesse und politischen Ergebnisse 
diskutiert. 

Vorlesung 2 vermittelt Wissen über die grundle- 
gende Struktur, Kompetenzen und die Funktionen 
der Europäischen Union. Zu diesem Zweck werden 
die maßgeblichen EU-Institutionen, EU- 
Politikinhalte und die Akteure sowie die politi- 
schen Prozesse vorgestellt, die die Dynamik der 
Europäischen Integration und die Politik der Euro- 
päischen Union bestimmen. Ziel der Vorlesung ist 
es, den Teilnehmern unter Anwendung des theo- 
retischen Instrumentariums der Politikwissen- 
schaft solides empirisches Wissen über die EU zu 
vermitteln. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Nach erfolgreichem Abschluss des Moduls haben 
die Studierende die folgenden Lernziele erreicht: 

 Sie kennen zentrale Konzepte, Typolo- 
gien und Theorien der Vergleichenden 
Politikwissenschaft und verfügen über 
empirisches Wissen zu den politischen 
Systemen Europas 

 Sie kennen maßgebliche Theorien der eu- 
ropäischen Integration und Theorien zur 
Analyse des politischen Systems der EU 
und verfügen über Wissen zum europäi- 
schen Integrationsprozess und zum poli- 
tischen System der EU 

 Sie können politikwissenschaftliche Texte 
verstehen und bearbeiten und dabei un- 
terschiedliche analytische Perspektiven 
annehmen 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 2 Veranstaltungen zu je 2 SWS: 

 Präsenszeit = 56 Arbeitsstunden (4 SWS x 14 Wochen) 

 Vorbereitung des Essays = 24 Arbeitsstunden 

 Selbststudium = 140 Arbeitsstunden 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 40 Arbeitsstunden Gesamt = 270 Arbeits- 
stunden 
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Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Arndt Wonka 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

9 / 270 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M3a Politische Transformation und Europäische Integration. 
Politikwissenschaftliche Perspektive 

Prüfungsform: Kombinationsprüfung in Form einer Klausur 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M3a-1 Vorlesung 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Vorlesung 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M3a-2 Vorlesung 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Vorlesung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES-M3b Einführung in die Techniken wissenschaftlichen 
Arbeitens (6 CP, 2 SWS) 

Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Das Modul vermittelt anwendungsorientiert die 
grundlegenden Techniken wissenschaftlichen 
Arbeitens. So lernen die Studiereden, 
wissenschaftliche Texte zu recherchieren, zu lesen 
und zu zitieren. Sie lernen, eigene Texte zu konzi- 
pieren und zu schreiben, wissenschaftlich zu dis- 
kutieren und Präsentationen schriftlich anzuferti- 
gen und mündlich vorzutragen. 

Lehrformen sind Dozierendenvortrag, Lektüre von 
Fachliteratur, Übungsaufgaben, Gruppenarbeiten, 
Gruppendiskussionen. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Die Studierenden können, einzeln oder in Grup- 
pen: 

 eine wissenschaftliche Frage-/ Problem- 
stellung generieren 

 eine Gliederung erstellen 

 Literatur recherchieren, bewerten, do- 
kumentieren, bibliographieren und zitie- 
ren 

 Texte effizient lesen und exzerpieren 

 Einen eigenen Text konzipieren und 
schreiben 

 Forschungsergebnisse präsentieren und 
diskutieren 

Die Studierenden kennen Ihre Teamkompetenzen, 
ihr Zeit- und Arbeitsmanagement , die Anforde- 
rungen an wissenschaftliche Arbeiten und können 
diese erfüllen. 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 28 Arbeitsstunden (2 SWS x 14 Wochen) 

 Vor- und Nachbereitung der Veranstaltung = 70 Arbeitsstunden (5h/Woche x 14 Wochen) 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 82 Arbeitsstunden 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-M3b Einführung in die Techniken wissenschaftlichen Arbeitens 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form einer Hausarbeit 

Lehrveranstaltungen des Moduls 
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Lehrveranstaltung: IES-M3b-1 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 



Pflichtbereich 12 
 
 

 

 

IES-M6a Theorien der Politik (6 CP, 2 SWS) 
Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: Vorle- 

sungen im Modul IES-M3a 

Lerninhalte: 

In diesem Modul werden Seminare angeboten, 
die sich mit positiven und normativen Aspekten 
von Politik in den politischen Systemen Europas 
und der Europäischen Union auseinandersetzen. 
Auf der Grundlage des in den einführenden Vorle- 
sungen erworbenen theoretischen und empiri- 
schen Wissens werden spezifische Aspekte der 
europäischen Politik eingehend behandelt. Veran- 
staltungen in dem Modul können sowohl institu- 
tionelle Aspekte der europäischen Politik und ihre 
Wirkung auf politische Prozesse, Dynamiken und 
demokratische Qualität als auch akteursbezogene 
Aspekte behandeln. Das Modul hat darüber hin- 
aus das Ziel, die theoretischen Kenntnisse aus den 
Einführungsvorlesungen (M3a) zu vertiefen. Die 
Studierenden sollen hierdurch in die Lage versetzt 
werden, unter Rückgriff auf unterschiedliche The- 
orien aus dem Bereich der vergleichenden Poli- 
tikwissenschaft, der Demokratietheorie und/oder 
der Europawissenschaft, verschiedenartige Per- 
spektiven auf die jeweils behandelten Gegenstän- 
de einzunehmen. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Das Modul dient der Vertiefung der Theo- 
riekenntnisse. Nach erfolgreichem Abschluss des 
Moduls haben die Studierenden folgende Lernzie- 
le erreicht: 

 Die Studierenden verfügen über ein ver- 
tieftes analytisches Verständnis wichtiger 
Theorien der Politik in den Staaten Euro- 
pas oder der Europäischen Union und 
können dieses Verständnis zur Einnahme 
unterschiedlicher theoretischer Perspek- 
tiven auf einen Gegenstand nutzen 

 Die Studierenden sind fähig, Forschungs- 
arbeiten zur Politik in den Staaten Euro- 
pas oder zur Politik der Europäischen 
Union kritisch zu lesen und zu diskutieren 
und sich, theoretisch informiert, vertiefte 
empirische Erkenntnisse zu den jeweili- 
gen Gegenständen anzueignen und die- 
ses Wissen kritisch zu reflektieren 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 28 Arbeitsstunden (2 SWS x 14 Wochen) 

 Selbststudium = 42 Arbeitsstunden 

 Referatsvorbereitung = 30 Arbeitsstunden 

 Anfertigung der Hausarbeit = 80 Arbeitsstunden 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Arndt Wonka 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M6a Theorien der Politik 

Prüfungsform: Hausarbeit, Referat (mündlich) oder schriftliche 
Textbesprechung 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M6a-1 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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M9-Praktikum (12 CP) Internship 
Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Im Praktikum sollen die Studierenden Arbeitssitu- 
ationen und Arbeitsanforderungen in einem be- 
ruflichen Tätigkeitsfeld innerhalb oder außerhalb 
der Universität erleben. Sie sollen die jeweils 
tätigkeitsspezifisch anfallenden Aufgaben und 
Probleme möglichst auf der Basis ihrer im Studi- 
um erworbenen Qualifikationen bewältigen sowie 
Lösungsmöglichkeiten erarbeiten und realisieren. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

 Einblicke in fachspezifische Berufs- und 
Tätigkeitsfelder, um die Entwicklung be- 
ruflicher Vorstellungen zu fördern und 
die Verfolgung beruflicher Zielsetzungen 
zu stärken 

 vertiefte Kenntnisse über Organisation 
und Arbeitsweise eines Berufs- 
/Tätigkeitsfeldes 

 die Bewältigung von anspruchsvollen be- 
ruflichen Aufgabenstellungen 

 die Anwendung im Studium erworbener 
Kenntnisse und Fähigkeiten sowie selbst- 
ständiges Arbeiten 

 Eigeninitiative und -verantwortung, 
Kommunikations- und Konfliktfähigkeit, 
Reflexionsfähigkeit und Sensibilität für 
berufliche Problemstellungen 

 Kontakte zu potentiellen Arbeitgebern 
auf- und auszubauen 

Workloadberechnung: 

Das Praktikum umfasst mindestens acht Wochen bzw. 300 Stunden und wird in der Regel als Vollzeit- 
praktikum (mit 37,5 Std/Woche) abgeleistet. Bei einem Teilzeitpraktikum müssen insgesamt mindes- 
tens 300 Arbeitsstunden nachweislich abgeleistet werden. Für das Praktikum inklusive Praktikumsbe- 
richt werden 12 CP vergeben. Näheres regelt die Praktikumsordnung. 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Dr. Alla Keuten 

Häufigkeit: 

WiSe, SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

12 / 360 Stunden 

SWS: 

- 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-M9a Praktikum 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines Praktikumsbericht 

Prüfungsdauer: Bearbeitungsfrist: 

n.a. 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M9-1 Praktikum 
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Häufigkeit: 

WiSe, SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Praktikum 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES Auslandssemester (30 CP) Semester abroad 
Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Das Studium Auslandsemester kann sowohl die 
Weiterführung des Fachstudiums, hierbei insbe- 
sondere die Vertiefung der sozial- oder kulturwis- 
senschaftlichen (SW- oder KW-) Studienrichtung, 
als auch Angebote zur Vertiefung der Fremdspra- 
chenkompetenz umfassen. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Das Auslandssemester soll das Fachstudium in 
einem anderen Hochschulkontext fortsetzen und 
der Vertiefung der Fremdsprachenkompetenz 
dienen. Die Erfahrung, in einer anderen Kultur zu 
leben, ist ein weiteres Ziel. Weiterhin sind die 
Vertiefung des fachlichen Profils der gewählten 
Studienrichtung sowie die Vorbereitung der Ba- 
chelorarbeit zentrale Ziele. 

Workloadberechnung: 

30 CP 

Unterrichtsprache(n): 

Variiert 

Modulverantwortliche[r]: 

Yvonne Pannemann 

Häufigkeit: 

WiSe, SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

30 / 900 Stunden 

SWS: 

- 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung 

Prüfungsform: Gemäß den Prüfungsordnungen der Gasthoch- 
schule und Auslandsbericht 
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IES-M15: Bachelorarbeit (15 CP) 
Modulzuordnung: Pflichtbereich empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Das Modul Bachelorarbeit besteht gem. § 6 (1) AT 
BPO Integrierte Europastudien aus der Anferti- 
gung der Bachelorarbeit (Umfang von 12 CP) und 
einem begleitenden, unbenoteten Seminar (Um- 
fang von 3 CP). 

Das Begleitseminar soll die Studierenden bei der 
Erstellung ihrer Abschlussarbeit unterstützen. 
Studierende des BA-Studiengangs Integrierte 
Europastudien, die ihre Bachelor-Arbeit anferti- 
gen oder abschließen, präsentieren ihre Vorhaben 
und stellen sie zur Diskussion. Grundlagen zu 
Techniken wissenschaftlichen Arbeitens und zur 
Form der Bachelor-Arbeit werden zu Beginn die- 
ser Lehrveranstaltung im Plenum behandelt. Die 
Studierenden erhalten einen Leistungsnachweis 
über 3 CP für diesen Teil des Abschlussmoduls. 
Voraussetzung ist der der Besuch der Sitzungen 
sowie die Präsentation der eigenen Arbeit. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

 Eigenständige Konzeption und Durchfüh- 
rung von Forschungsvorhaben 

 Selbstständiges und selbstorganisiertes 
wissenschaftliches Arbeiten 

Begleitseminar: 

 Kriterien und Standards guter wissen- 

schaftlicher Praxis kennen und anwenden 

 Forschungsarbeit adäquat gliedern 

 Forschungsfrage, theoretischen Rahmen 

sowie Ablauf der eigenen theoretischen 

bzw. empirischen Analysen in einer Prä- 

sentation darstellen, die für das Publikum 

nachvollziehbar und dadurch der Kritik 

und der Diskussion zugänglich ist 

 Fragestellung, Argumentation und theo- 

retische bzw. empirische Analysen ande- 

rer konstruktiv-kritisch bewerten und im 

Plenum diskutieren 

Workloadberechnung: 

450 Stunden studentischer Arbeitsaufwand, davon: 

 Anfertigung der Bachelorarbeit: 360 Stunden. 

 Anwesenheit im Begleitseminar (14 x 2SWS): 28 Stunden; 

 Vor- und Nachbereitung des Begleitseminars: 62 Stunden 

 Insgesamt: 450 Stunden; dies entspricht 15 CP 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Der jeweilige Erstbetreuer der Bachelorarbeit. 

Häufigkeit: 

WiSe/SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

15 / 450 Stunden 

SWS: 

6 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung 

Prüfungsform: Bachelorarbeit (12 CP) 

Studienleistung, Referat oder mündl. Prüfung 
(3 CP) 

Prüfungsdauer: Bearbeitungsfrist: 9 Wochen 

n.a. 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Wahlpflichtmodule (sozial- oder kulturwissenschaftliche Studienrichtung) 

Häufigkeit: 

WiSe, SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Wahlpflichtbereich Sprachen 
 
 

Im Wahlpflichtbereich Sprachen sind 21 CP zu erbringen, wenn Italienisch oder Portugiesisch studiert 
wird oder 30 CP, wenn Russisch oder Polnisch studiert wird. 

 

Wahlpflichtbereich Slawische Sprachen 

Es sind 30 CP zu erbringen 

Russisch 1 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Angaben zur eigenen Person, Familie und Freunde 
(Namensgebung: Vorname, Vatersname, Famili- 
enname, Altersangabe, Nationalität, woher sie 
kommen und wo sie wohnen, Beruf, Begegnung 
Begrüßung; Wohnen /Leben; Woher ich komme; 
Länder / Hauptstädte / Nationalitäten; Wo sich 
was befindet/Himmelsrichtungen; Arbeit / Beruf; 
Haben/nicht haben. 

Lesen: einfache Texte aus dem Alltagsbereich: 
bekannte Namen, Begriffe aus dem Alltagsleben, 
und sehr einfache russische Satzstrukturen, z.B. 
auf Hinweisschildern oder auf Postern. 

Hören: kurze und einfache dialogische und mono- 
logische Texte aus dem Bereich der Alltagskom- 
munikation. Bei sehr langsamem und deutlichem 
Gesprächstempo können Begriffe des Grundwort- 
schatzes und einfache russische Ausdrucke zu 
bekannten, auf den eigenen Alltag bezogene 
Themen verstanden werden. 

Sprechen: Fähigkeit, sich zu bekannten Themen, 
unter Verwendung einfacher Ausdrücke, Sätze 
und Fragen zu verständigen. 

Schreiben: Einführung in die kyrillische Druck und 
Schreibschrift; Groß und Kleinschreibung. Ortho- 
graphische Sicherung des durchgenommenen 
Sprachstoffes. Entwicklung der Fähigkeit, Formu- 
lare mit persönlichen Angaben auszufüllen und 
sich selbst und seine eigene Familie und Freunde 
zu beschreiben. 

Grundkenntnisse der russischen Grammatik: 
Geschlechter; Wortarten; Verwendung der Fälle 
mit und ohne Präpositionen; Deklination der 
Substantive, Adjektive, Pronomina (Personalpro- 
nomen/ Possessivpronomen/Fragepronomen); 
Konjugation der Verben (e- Konjugation/i- Konju- 
gation); Rektion der Verben; Zahlen; Adverbien; 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A 1.1 GER 

Sprechen: Er /sie kann sich in sprachlich sehr ein- 
facher Form vorstellen und persönliche Angaben 
(Name, Alter, Nationalität, Wohnort u.ä) seines 
Gegenübers erfragen und verstehen. 

Hören: Er/sie kann vertraute Wörter und ganz 
einfache Sätze aus dem eigenen Alltagsbereich 
verstehen, vorausgesetzt es wird sehr langsam 
und deutlich gesprochen. 

Lesen: Er/sie kann vertraute Wörter und ganz 
einfache authentische Sätze bzw. Texte verstehen, 
z.B. auf Straßenschildern oder Plakaten, einfachen 
Briefen, E-Mails. 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte über eigene Person, Familie, Freunde 
sowie fiktive Menschen schreiben. 
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Präpositionen; Konjunktion; einfache Satzstruktu- 
ren ; Altersangabe; Bejahung und Verneinung. 

 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Larissa Ockert 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Rus1 Russisch 1 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Rus1-1 Russisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Russisch 2 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: Zie- 
leingangsniveau A1.1 GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
eigene Person und Familie, Tagesablauf/ Zeitan- 
gabe (offiziell/inoffiziell); Jahreszeiten; Essen und 
Trinken, Restaurant- und Cáfebesuch, Einkaufen 
auf dem Markt, Verabredung und Freizeit, Spra- 
chen u. ä.; Sprechen mit/über/in/am/wo?; Haus / 
Stockwerk / Wohnung / Adresse; Wohnungssuche 
und –beschreibung; Freizeit / Hobby / Feier; Mö- 
gen/Lieben 
(Literatur/Film/singen/kochen u.s.w.); Spielen 
(Sport/Musik); Wo/wohin/wann. 

Lesen: einfache Texte aus dem Alltagsbereich, 
persönliche Briefe und Postkarten, Informations- 
blätter/Flyer, kleine Inserate, schriftliche Mittei- 
lungen. 

Hören: kurze und einfache dialogische und mono- 
logische Texte aus dem Alltagsbereich. 

Sprechen: kleiner Bericht über Tagesablauf sowie 
das Geschehene, Angaben zu Zukunftsplänen, 
Beschreibung von Hobbys und Wohnsituation, 
kleine Präsentationen. 

Schreiben: Postkarten und private E-Mails, kurze 
Nachrichten (SMS, Whatsapp), kurze Texte zum 
thematischen Wortschatz verfassen. 

Grundkenntnisse der russischen Grammatik: 
Wortarten; Verwendung der Fälle mit und ohne 
Präpositionen; die Frage Wessen?; Deklination der 
Substantive, Adjektive, Pronomina, Zahlen; Ord- 
nungszahlen; Adjektive aus Zahlwörter; Konjuga- 
tion der Verben; Rektion der Verben; Paarige 
Verben der Bewegung (Einführung); Adverbien; 
Präposition; Konjunktion; einfache Satzstrukturen. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A 1.2 GER 

Sprechen: er/sie kann Fragen zu vertrauten The- 
men stellen und sie beantworten und mit dem 
Wortschatz in einfachen Alltagssituationen zu- 
rechtkommen, kann über ein Ereignis, vergangene 
Aktivitäten und persönliche Erfahrungen kurz 
berichten sowie von seinen/ihren Plänen kurz 
erzählen. 

Hören: Er/sie kann die Hauptinformationen aus 
Mitteilungen und Berichten entnehmen, sowie 
das Thema von Gesprächen erkennen, wenn es 
um vertraute Inhalte geht, und wenn langsam und 
deutlich gesprochen wird. 

Lesen: er/sie ist in der Lage Informationen aus 
einfachen und kurzen Texten (auch einfachen 
Briefen, E-Mails) aus dem Alltagsbereich zu ent- 
nehmen und zu verstehen. 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte mit Hilfe von Konnektoren zu ver- 
trauten Themen schreiben. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Larissa Ockert 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 
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ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Rus2 Russisch 2 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Rus2-2 Russisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Russisch 3 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: Zie- 
leingangsniveau A1.2 GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz: Geburtstag 
(Tag/Monat/Jahr); Biografie und Familienge- 
schichte; Unterricht / Studium; Länder / Reisen u. 
ä. 

Lesen: kurze, einfache authentische Texte: Biogra- 
fie, Briefe und E-Mails, Formulare, Anzeigen, An- 
sichts- bzw. Glückwunschkarten; Bildtexte; Kurz- 
geschichte; Märchen; Lieder; Gedichte. 

Hören: monologische und dialogische Texte (ver- 
schiedene Textsorten). 

Sprechen: kurze Geschichte, kurze Erzählung und 
Bericht, kurze Präsentation. 

Schreiben: kurze, einfache Texte wie z.B. persönli- 
che Briefe nach Textbausteinen, Nachrichten und 
Notizen; kleine Länder-Reisebericht, kurze Famili- 
engeschichte, E-Mails. 

Grundkenntnisse der russischen Grammatik: 
(Nicht) Präfigierte Verben der Bewegung; Einfüh- 
rung in die Aspekte (Vollendet / Unvollendet); 
Zeitbestimmungen; das Zahlwort; Zusammenge- 
setzte Sätze 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A2.1 

Sprechen: Er/sie kann sich in einfachen, routine- 
mäßigen Situationen verständigen, in denen es 
sich um einen unkomplizierten Austausch von 
Informationen über vertraute Angelegenheiten 
(z.B. eigene Biographie, eigene Wohnsituation, 
eigene Ausbildung, eigene Reise usw.) handelt, 
kann eine kurze Präsentation zu einem Thema 
vortragen. 

Hören: Er/sie kann die Hauptinformationen aus 
Mitteilungen und Berichten entnehmen, sowie 
das Thema von Gesprächen erkennen und kom- 
munikative Absichten des Gesprächspartners 
verstehen, wenn es um vertraute Inhalte geht 
(z.B. zur eigenen Person, Freunde und Familie, 
Biographie, Studium, nähere Umgebung, Län- 
der/Reisen) und wenn langsam und deutlich ge- 
sprochen wird. 

Lesen: Er/sie kann kurze einfache authentische 
Texte über aktuelle und vertraute Themen lesen 
und verstehen, die einen sehr frequentierten 
Wortschatz und einen gewissen Anteil Internatio- 
nalismen enthalten. Er/sie kann in einfachen All- 
tagstexten (z.B. Anzeigen, Prospekten, Speisekar- 
ten oder Fahrplänen) konkrete, vorhersehbare 
Informationen auffinden bzw. Sinnzusammenhän- 
ge verstehen sowie sein/ihr kommunikatives, 
soziokulturelles und sprachsystematisches Wissen 
zum Erschließen von relevanten Texten einsetzen. 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte zu vertrauten Themen schreiben z.B. 
persönlichen Brief (z.B. Dankesbrief), kleine An- 
zeige, einfache Notizen und Mitteilungen, kurze 
Argumentationstext 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Larissa Ockert 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: Modul gültig bis: 
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WiSe 18/19 - 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Rus3 Russisch 3 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Rus3-1 Russisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Russisch 4 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: Zie- 
leingangsniveau A2.1 GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Reisepläne; Touristik und Urlaubsformen; Dienst- 
leistung; Stadtbeschreibung mit geschichtlichen 
Jahresangaben; Beschreibung der Personen aus 
der Geschichte/Literatur/Musik/Politik u.ä.; Feier- 
tage und Traditionen. Wichtige Sprechabsichten 
(Kommunikationsverfahren) wie z.B. Bitte / Dank; 
Entschuldigung; Zustimmung / Ablehnung; Anwei- 
sung; Einladung; Vorschlag; Ratschlag / Empfeh- 
lung; Warnung; Drohung; Vorwurf u. ä.. 

Lesen: kurze und längere literarische Texte und 
Lieder/Gedichte, Interview, Briefe, Anzeige u.ä. 

 

Hören: dialogische und monologische Texte (ver- 
schiedene Textsorten), Lieder/Gedichte. 

Sprechen: Berichte; kurze Präsentation; sehr kur- 
ze, elementare Beschreibung von Ereignissen, 
vergangenen Handlungen und persönlichen Erfah- 
rungen 

Schreiben: einfache, persönliche Briefe; Formula- 
re und einfacher tabellarischer Lebenslauf; Be- 
schreibung (z.B. Wegbeschreibung ) und Bericht, 
kleine Aufsätze, einfache Notizen und Mitteilun- 
gen; Grußkarte; einfache, kurze E-Mails; kurze, 
einfache (auch fiktive) Biographien. 

Grundkenntnisse der russischen Grammatik: 
Präfigierte Verben der Bewegung; Aspekte; Kurz- 
form sowie Steigerungsformen des Adjektivs; 
Zeitbestimmungen; das Zahlwort; zusammenge- 
setzte Sätze 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A2.2 

Sprechen: Er/sie kann sich ziemlich korrekt und 
verständlich ausdrücken und hat einen ausrei- 
chend großen Wortschatz, um sich über vertrau- 
ten Themen ohne übermäßige Mühe äußern oder 
an einem kurzen Gespräch beteiligen zu können, 
kann eine kurze Präsentation zu einem Thema 
vortragen. 

Hören: Er/sie kann gesprochene Äußerungen zu 
vertrauten Themen verstehen, sofern deutlich 
und langsam gesprochen wird, und in Radio- so- 
wie Fernsehersendungen die Hauptpunkte und 
Informationen erfassen. 

Lesen: Er/sie kann einfache Texte über aktuelle 
und vertraute Themen lesen und verstehen, in 
denen gängige alltags- oder studiums- bzw. be- 
rufsbezogene Sprache verwendet wird. 

Schreiben: Er/sie kann zusammenhängende Texte 
über verschiedene Themen schreiben und dabei 
persönliche Absichten und Meinungen ausdrü- 
cken. Er/sie kann kurze, einfache Notizen und 
Mitteilungen schreiben, die sich auf unmittelbare 
Bedürfnisse beziehen. Er/sie kann einen einfachen 
persönlichen Brief schreiben und sich darin für 
etwas bedanken oder entschuldigen. Er/sie kann 
eine Geschichte erzählen oder etwas beschreiben, 
indem sie/er die einzelnen Punkte in Form einer 
einfachen Aufzählung aneinanderreiht. Er/sie 
kann kurze, einfache (auch fiktive) Biographien 
schreiben. Er/sie kann eine sehr kurze, elementa- 
re Beschreibung von Ereignissen, vergangenen 
Handlungen und persönlichen Erfahrungen ver- 
fassen. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Larissa Ockert 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: Modul gültig bis: 
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WiSe 18/19 - 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Rus4 Russisch 4 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Rus4-1 Russisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Russisch 5 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: Zie- 
leingangsniveau A2.1 GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Bildung, Computer und Internet, Tourismus und 
Reisen, russische Traditionen und Feiertage Akti- 
ver Wortschatz soll die Fähigkeit wichtige Sprech- 
absichten (Wertend-Modale Sprachhandlungen) 
wie z.B. Anteilnahme / Mitgefühl; Aufmunterung; 
Erleichterung; Freude / Begeisterung; Verwunde- 
rung; Zweifel; Resignation; Anerkennung / Lob; 
Empörung / Zorn; Ablehnung / Zurückweisung u. 
ä. realisieren zu können, beinhalten. 

Lesen: kurze und längere Zeitungsartikel, Inter- 
view, Briefe, Anzeige, literarische prosaische und 
poetische Texte und Lieder 

 
Hören: dialogische und monologische Texte (ver- 
schiedene Textsorten), Lieder/Gedichte 

Sprechen: Präsentieren, Stellungnahmen, Argu- 
mentieren, an Gespräch und kleine Diskussion 
teilnehmen, Berichten und Erzählen, Interview 

Schreiben: Korrespondenz: persönliche Brie- 
fe/Emails / einfache formelle Briefe/Emails; kurzer 
Artikel, kurze (Erfahrungs-)Berichte, Argumentati- 
onstext, Grüße zu jedem Anlass einfache zusam- 
menhängende Texte über verschiedene Themen 
des Interessengebietes; persönliche Ansichten; 
unkomplizierte Geschichten und Beschreibungen; 
einfache Zusammenfassungen und Inhaltsanga- 
ben (z.B. die Handlung eines Buches bzw. Films 
wiedergeben und seine/ihre Reaktion dazu be- 
schreiben); Kommentare in Internetforen, kurze 
Rezensionen; Notizen und Mitteilungen, Aushän- 
ge; Bewerbungen, Motivationsschreiben; Neuig- 
keiten mitteilen und Gedanken zu abstrakten oder 
kulturellen Themen (z.B. Musik, Film) ausdrücken. 

Grundkenntnisse der russischen Grammatik: 
Partizipieren; präfigierte Verben der Bewegung; 
Aspekte; Zeitbestimmungen, zusammengesetzte 
Sätze 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau B1.1 

Sprechen: Er/sie kann sich relativ korrekt und 
verständlich ausdrücken und hat einen ausrei- 
chend großen Wortschatz, um sich über vertraute 
Themen ohne übermäßige Mühe äußern oder an 
einem kurzen Gespräch beteiligen zu können, 
kann eine kurze Präsentation zu einem Thema 
vortragen. 

Hören: Er/sie kann längere gesprochene Äuße- 
rungen zu vertrauten Themen verstehen, und in 
Radio- sowie Fernsehersendungen die Haupt- 
punkte erfassen. 

Lesen: Er/sie kann längere Zeitungsartikel über 
aktuelle und vertraute Themen verstehen, in 
denen gängige alltags- oder fachbezogene Spra- 
che verwendet wird. 

Schreiben: Er/sie kann zusammenhängende Texte 
über verschiedene Themen schreiben und dabei 
persönliche Absichten und Meinungen ausdrü- 
cken 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Larissa Ockert 
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Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Rus5 Russisch 5 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Rus5-1 Russisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Polnisch 1 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Angaben zur eigenen Person, Familie und Freunde 
(Vorname, Name, Adresse, Alter, Nationalität, 
Sprachkenntnisse, Beruf), Alltagsrutine, Hobby 
und Freizeit, Einkaufen im Kiosk, polnische Feier- 
tage (Weihnachten) 

Lesen: einfache Texte aus dem Alltagsbereich, 
Flyer, kurze und einfache Zeitungsartikeln, per- 
sönliche E-Mails und Postkarten, kleine Inserate, 
schriftliche Mitteilungen, Menu 

Hören: kurze und einfache dialogische und mono- 
logische Texte aus dem Alltagsbereich, Lieder 

Sprechen: einfache Sätze, Fragen und Phrasen 
rund um den thematischen Wortschatz, einfache 
Ausdrücke zur Begründung und eigenen Meinung 

Schreiben: kleine Texte zum Thema eigener Per- 
son, Freunde und Familie, kurze Nachrichten 
(SMS, Whatsapp) 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A 1.1 GER 

Sprechen: er/sie kann mit Hilfe von eingeübten 
Wendungen einfache Fragen zur vertrauten The- 
men stellen, sie beantworten und mit dem Wort- 
schatz in einfachen Alltagssituationen zurecht- 
kommen, sofern sie ihm/ihr vertraut sind 

Hören: Er/sie kann die Hauptinformationen aus 
einfachen Mitteilungen und Berichten entneh- 
men, sowie das Thema von Gesprächen erkennen, 
wenn es um vertraute Inhalte geht, und wenn 
sehr langsam und sehr deutlich gesprochen wird 

Lesen: er/sie ist in der Lage einzelne Informatio- 
nen aus einfachen und sehr kurzen Alltagstexten 
(einfachen Briefen, E-Mails, Prospekten, Speise- 
karten etc.) zu entnehmen und zu verstehen 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte über die eigene Person, Familie, 
Freunde sowie fiktive Menschen schreiben 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Violetta Kozik-Rafii 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Pol1 Polnisch 1 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 
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Lehrveranstaltung: IES-Pol1-1 Polnisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Polnisch 2 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A1.1 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
eigene Person und Familie, Tagesablauf, Essen 
und Trinken, Restaurant- und Cáfebesuch, Einkau- 
fen auf dem Markt, Verabredung und Freizeit, 
Transport, polnische Feiertage (Ostern) 

Lesen: einfache Texte aus dem Alltagsbereich, 
einfache Zeitungsartikel, persönliche Briefe und 
Postkarten, Informationsblätter/Flyer, kleine Inse- 
rate, schriftliche Mitteilungen 

Hören: kurze und einfache dialogische und mono- 
logische Texte aus dem Alltagsbereich, Lieder 

Sprechen: kleiner Bericht über Tagesablauf sowie 
das Geschehene, Angaben zur Zukunftsplänen, 
Beschreibung, Stellungnahme und Begründung, 
kleine Präsentation 

Schreiben: Postkarten und private E-Mails, kurze 
Nachrichten (SMS, Whatsapp), kurze Texte zum 
thematischen Wortschatz verfassen 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A 1.2 

Sprechen: er/sie kann Fragen zu vertrauten The- 
men stellen und sie beantworten und mit dem 
Wortschatz in einfachen Alltagssituationen zu- 
rechtkommen, kann über ein Ereignis, vergangene 
Aktivitäten und persönliche Erfahrungen kurz 
berichten sowie von seinen/ihren Plänen kurz 
erzählen 

Hören: Er/sie kann die Hauptinformationen aus 
Mitteilungen und Berichten entnehmen, sowie 
das Thema von Gesprächen erkennen, wenn es 
um vertraute Inhalte geht, und wenn langsam und 
deutlich gesprochen wird 

Lesen: er/sie ist in der Lage Informationen aus 
einfachen und kurzen Texten (auch einfachen 
Briefen, E-Mails) aus dem Alltagsbereich zu ent- 
nehmen und zu verstehen 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte mit Hilfe von Konnektoren zu ver- 
trauten Themen schreiben 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Violetta Kozik-Rafii 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Pol2 Polnisch 2 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Pol2-1 Polnisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Polnisch 3 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A1.2 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz: Wegbeschreibung und 
Stadtbesuch, Einkaufen im Supermarkt und Post- 
besuch, Zukunftspläne, Wetter und Jahreszeiten, 
Wohnungssuche und -beschreibung, Selbstbefin- 
den, Bahnhof und Reisen, Touristik, Biografie und 
Familiengeschichte, polnische Traditionen und 
Feiertage 

Lesen: Biografie, Briefe und E-Mails, Formulare, 
Anzeigen, Zeitungsartikel, 

Hören: monologische und dialogische Texte (ver- 
schiedene Textsorten), Lieder 

Sprechen: kurze Geschichte, kurze Erzählung und 
Bericht, Stellungnahme, kurze Präsentation 

Schreiben: kleiner Reisebericht, kurze Familienge- 
schichte, Inserate, E-Mails 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A 2.1 

Sprechen: Er/sie kann sich in einfachen, routine- 
mäßigen Situationen verständigen, in denen es 
sich um einen unkomplizierten Austausch von 
Informationen über vertraute Angelegenheiten 
handelt, kann eine kurze Präsentation zu einem 
Thema vortragen 

Hören: Er/sie kann die Hauptinformationen aus 
Mitteilungen und Berichten entnehmen, sowie 
das Thema von Gesprächen erkennen, wenn es 
um vertraute Inhalte geht und wenn langsam und 
deutlich gesprochen wird 

Lesen: Er/sie kann kurze einfache Texte über ak- 
tuelle und vertraute Themen lesen und verstehen, 
die einen sehr frequentierten Wortschatz und 
einen gewissen Anteil Internationalismen enthal- 
ten 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte zu vertrauten Themen schreiben z.B. 
persönlicher Brief, kleine Anzeige, einfache Noti- 
zen und Mitteilungen, kurzer Argumentationstext 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Violetta Kozik-Rafii 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Pol3 Polnisch 3 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Pol3-1 Polnisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Polnisch 4 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A2.1 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
genaue Personenbeschreibung, Gesundheit sowie 
psychische und physische Verfassung, Arztbesuch, 
Reisepläne, Touristik und Urlaubsformen, Dienst- 
leistung, Unfall, Feiertage und Traditionen 

Lesen: kurze und längere Zeitungsartikel, Inter- 
view, Briefe, Anzeige, literarische Texte und Lieder 

Hören: dialogische und monologische Texte (ver- 
schiedene Textsorten), Lieder 

Sprechen: Berichten, kurze Präsentation, Stel- 
lungnahme, Argumentation, Diskussion 

Schreiben: Beschreibung und Bericht, kurzer Arti- 
kel oder kleiner Aufsatz, kurzer Argumentations- 
text, Anlasskarte 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A2.2 

Sprechen: Er/sie kann sich ziemlich korrekt und 
verständlich ausdrücken und hat einen ausrei- 
chend großen Wortschatz, um sich über vertraute 
Themen ohne übermäßige Mühe äußern oder an 
einem kurzen Gespräch beteiligen zu können, 
kann eine kurze Präsentation zu einem Thema 
vortragen 

Hören: Er/sie kann gesprochene Äußerungen zu 
vertrauten Themen verstehen, sofern deutlich 
und langsam gesprochen wird, und in Radio- so- 
wie Fernsehersendungen die Hauptpunkte und 
Informationen erfassen 

Lesen: Er/sie kann einfache Texte über aktuelle 
und vertraute Themen lesen und verstehen, in 
denen gängige alltags- oder berufsbezogene Spra- 
che verwendet wird 

Schreiben: Er/sie kann zusammenhängende Texte 
über verschiedene Themen schreiben und dabei 
persönliche Absichten und Meinungen ausdrü- 
cken 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Violetta Kozik-Rafii 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Pol4 Polnisch 4 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 



Wahlpflichtbereich Sprachen 36 
 
 

 

 
 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Pol4-1 Polnisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Polnisch 5 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
slawische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A2.2 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Bildung, Computer und Internet, Tourismus und 
Reisen, polnische Traditionen und Feiertage 

Lesen: kurze und längere Zeitungsartikel, Inter- 
view, Briefe, Anzeige, literarische Texte und Lieder 

Hören: dialogische und monologische Texte (ver- 
schiedene Textsorten), Lieder 

Sprechen: Präsentieren, Stellungnahmen, Argu- 
mentieren, an Gesprächen und kleinen Diskussion 
teilnehmen, Berichten und Erzählen, Interview 

Schreiben: kurzer Artikel, Bericht, Argumentati- 
onstext, Grüße zu jedem Anlass 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau B1.1 

Sprechen: Er/sie kann sich relativ korrekt und 
verständlich ausdrücken und hat einen ausrei- 
chend großen Wortschatz, um sich über vertraute 
Themen ohne übermäßige Mühe äußern oder an 
einem kurzen Gespräch beteiligen zu können, 
kann eine kurze Präsentation zu einem Thema 
vortragen 

Hören: Er/sie kann längere gesprochene Äuße- 
rungen zu vertrauten Themen verstehen, und in 
Radio- sowie Fernsehersendungen die Haupt- 
punkte erfassen 

Lesen: Er/sie kann längere Zeitungsartikeln über 
aktuelle und vertraute Themen verstehen, in 
denen gängige alltags- oder fachbezogene Spra- 
che verwendet wird 

Schreiben: Er/sie kann zusammenhängende Texte 
über verschiedene Themen schreiben und dabei 
persönliche Absichten und Meinungen ausdrü- 
cken 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Violetta Kozik-Rafii 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Pol5 Polnisch 5 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Pol5-1 Polnisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Wahlpflichtbereich Romanische Sprachen 

 

Es sind 21 CP zu erbringen 

Italienisch 1 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Angaben zur eigenen Person; Familie und Freunde 
(Name, Adresse, Alter, Nationalität, Sprachkennt- 
nisse, Beruf. Hobbys und Interessen); Alltagsrou- 
tine und Freizeitgestaltung; Ausbildung und Studi- 
um; Erfahrungen im Ausland. 

Lesen: einfache Texte aus dem Alltagsbereich, 
Flyer und einfache Zeitungsartikeln, persönliche 
Briefe und Postkarten, kleine Inserate, schriftliche 
Mitteilungen. 

Hören: kurze und einfache dialogische und mono- 
logische Texte aus dem Alltagsbereich. 

Sprechen: einfache Sätze, Fragen und Phrasen 
rund um den thematischen Wortschatz, einfache 
Ausdrücke (eigene Meinung und Begründung). 

Schreiben: kurze Texte zur eigener Person und 
Freunden; Glückwünsche. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A1 

Lesen: er/sie ist in der Lage einzelne Informatio- 
nen aus einfachen und kurzen Alltagstexten (ein- 
fachen Briefen, E-Mails, Prospekte etc.) zu ent- 
nehmen und zu verstehen. 

Hören: Er/sie kann die Hauptinformationen aus 
Mitteilungen und Berichten entnehmen, sowie 
das Thema von Gesprächen erkennen, wenn es 
um vertraute Inhalte geht, und wenn sehr lang- 
sam und sehr deutlich gesprochen wird. 

Sprechen: er/sie kann Fragen zu vertrauten The- 
men stellen und sie beantworten und mit dem 
Wortschatz in einfachen Alltagssituationen zu- 
rechtkommen, kann über ein Ereignis, vergangene 
Aktivitäten und persönliche Erfahrungen kurz 
berichten sowie von seinen/ihren Plänen kurz 
erzählen. 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte über eigene Person, Familie, Freunde 
sowie fiktive Menschen schreiben. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Eulalia Loddo-Behrendt 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Ita1 Italienisch 1 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
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 schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Ita1-1 Italienisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

 Gruppenarbeit 

 Partnerarbeit 

 Einzelarbeit 

 Projektarbeit 

Zugeordnete Modulprüfung: 



Wahlpflichtbereich Sprachen 41 
 
 

 

 

Italienisch 2 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A1 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Angaben zur eigenen Person; Familie und Freunde 
(Name, Adresse, Alter, Nationalität, Sprachkennt- 
nisse, Beruf. Hobbys und Interessen); Alltagsrou- 
tine und Freizeitgestaltung; Ausbildung und Studi- 
um; Erfahrungen im Ausland. 

Lesen: einfache Texte aus dem Alltagsbereich, 
Flyer und einfache Zeitungsartikeln, persönliche 
Briefe und Postkarten, kleine Inserate, schriftliche 
Mitteilungen. 

Hören: kurze und einfache dialogische und mono- 
logische Texte aus dem Alltagsbereich. 

Sprechen: einfache Sätze, Fragen und Phrasen 
rund um den thematischen Wortschatz, einfache 
Ausdrücke (eigene Meinung und Begründung). 

Schreiben: kurze Texte zur eigener Person und 
Freunden; Glückwünsche. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A2 

Lesen: er/sie ist in der Lage, Informationen aus 
einfachen Texten über aktuelle und vertraute 
Themen zu entnehmen. 

Hören: Er/sie kann gesprochene Äußerungen zu 
vertrauten Themen verstehen, sofern deutlich 
und langsam gesprochen wird. Er / sie kann aus 
kurzen gesprochenen Hörtexten über vorherseh- 
bare alltägliche Themen wesentliche Informatio- 
nen entnehmen. 

Sprechen: Kann in einfachen Gesprächen wichtige 
Informationen verstehen und geben, Vorschläge 
machen und auf Vorschläge reagieren, seine / ihre 
Meinung, Vorlieben und Abneigungen mitteilen. 

Schreiben: Er/sie kann zusammenhängende Texte 
über verschiedene Themen schreiben und dabei 
persönliche Absichten und Meinungen ausdrü- 
cken. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Eulalia Loddo-Behrendt 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Ita2 Italienisch 2 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Ita2-1 Italienisch-Sprachkurs 
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Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

 Gruppenarbeit 

 Partnerarbeit 

 Einzelarbeit 

 Projektarbeit 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Italienisch 3 (3 CP, 2 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A2 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz: Sport und körperliche 
Aktivitäten, körperliche Beschwerden; Reisen und 
Urlaub, Reisegewohnheiten; das Erasmus- 
Semester. 

Lesen: Biografie, Briefe, Formulare, Anzeigen, 
kürzere Zeitungsartikel und Auszüge aus Roma- 
nen. 

Hören: monologische und dialogische Texte (ver- 
schiedene Textsorten, Podcast). 

Sprechen: Erzählung, Bericht, Stellungnahme, 
Vergleich, Argumentation. 

Schreiben: persönliche Briefe, Anzeigen, Be- 
schreibung und Vergleich, Argumentationstext, 
Kommentar. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau B1.1 

Lesen: Er / sie kann die wesentlichen Punkte in 
kürzeren Zeitungsartikeln über vertraute Themen 
verstehen. Kann in klar geschriebenen argumenta- 
tiven Texten die wesentlichen Schlussfolgerungen 
erkennen. 

Hören: Er / sie kann einem längeren Gespräch, 
das in seiner / ihrer Gegenwart geführt wird, in 
den wesentlichen Punkten folgen, vorausgesetzt 
dass, es wird deutlich gesprochen und Stan- 
dardsprache verwendet. Kann in Fernsehsendun- 
gen und Radionachrichten über vertraute Themen 
die Hauptpunkte verstehen, wenn langsam und 
deutlich gesprochen wird. 

Sprechen: Er / sie kann seine / ihre Absichten, 
Pläne oder Handlungen erklären und begründen. 
Kann über Erfahrungen berichten und dabei seine 
/ ihre Gefühle und Reaktionen beschreiben. Kann 
die meisten Gesprächssituationen bewältigen, die 
mit der Organisation des Studiums zusammen- 
hängen. 

Schreiben: Er/sie kann einen einfachen zusam- 
menhängenden Text über verschiedene Themen 
seines / ihres Interessengebietes schreiben und 
persönliche Ansichten und Meinungen ausdrü- 
cken. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 30 Arbeitsstunden (2 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 90 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Eulalia Loddo-Behrendt 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

3 / 90 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 
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Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Ita3 Italienisch3 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Ita3-1 Italienisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Italienisch 4 (3 CP, 2 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: B1.1 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
kulturelle Hobbys und Interessen; Presse und 
Bücher/ Literatur, Film/Kino und Fernsehen; Ar- 
beit und Zukunftspläne (Beruf und Praktikum), 
Mobilität und neue Technologien. 

Lesen: Zeitungsartikel, Interview, Briefe, Berichte, 
literarische Texte. 

Hören: dialogische und monologische Texte (ver- 
schiedene Textsorten, auch Podcast), Lieder. 

Sprechen: Präsentation, Bericht, Stellungnahme, 
Argumentation, Diskussion. 

Schreiben: kurzer Artikel, Bericht, Argumentati- 
onstext, Kommentar. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau B1.2 

Lesen: Er / sie kann die wesentlichen Punkte in 
kürzeren Zeitungsartikeln über aktuelle und ver- 
traute Themen verstehen. Kann in klar geschrie- 
benen argumentativen Texten die wesentlichen 
Schlussfolgerungen erkennen. 

Hören: Er / sie kann einem längeren Gespräch, 
das in seiner / ihrer Gegenwart geführt wird, in 
den wesentlichen Punkten folgen, vorausgesetzt 
dass, es wird deutlich gesprochen und Stan- 
dardsprache verwendet. Kann in Fernsehsendun- 
gen und Radionachrichten über vertraute Themen 
die Hauptpunkte verstehen, wenn langsam und 
deutlich gesprochen wird. 

Sprechen: Er / sie kann seine / ihre Absichten, 
Pläne oder Handlungen erklären und begründen. 
Kann über Erfahrungen berichten und dabei seine 
/ ihre Gefühle und Reaktionen beschreiben. Kann 
die meisten Gesprächssituationen bewältigen, die 
mit der Organisation des Studiums zusammen- 
hängen. 

Schreiben: Er/sie kann einen einfachen zusam- 
menhängenden Text über verschiedene Themen 
seines / ihres Interessengebietes schreiben und 
persönliche Ansichten und Meinungen ausdrü- 
cken. Kann einen Lebenslauf schreiben 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 30 Arbeitsstunden (2 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 90 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Eulalia Loddo-Behrendt 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

3 / 90 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 
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Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Ita4 Italienisch4 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Ita4-1 Italienisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 



Wahlpflichtbereich Sprachen 47 
 
 

 

 

Italienisch 5 (3 CP, 2 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: B1.2 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Sprachen und Dialekte; Made in Italy; Massentou- 
rismus und nachhaltiger Tourismus; italienische 
Städte: Infrastruktur und Lebensqualität. 

Lesen: längere Zeitungsartikel, Interview, Leser- 
briefe, literarische Texte. 

Hören: dialogische und monologische Texte aus 
Radio und Fernsehen. 

Sprechen: Präsentation, Stellungnahme, Argu- 
mentation, Diskussion. 

Schreiben: Bericht, Argumentationstext, Zusam- 
menfassung, Rezension. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau B2.1 

Lesen: Kann Artikel und Berichte über aktuelle 
Fragen verstehen, in denen die Schreibenden eine 
bestimmte Haltung oder einen bestimmten 
Standpunkt vertreten. Kann Texte zu Themen aus 
seinem / ihrem Fach- und Interessenbereich im 
Allgemeinen verstehen. 

Hören: Kann im Radio die meisten Dokumentar- 
sendungen und am Fernsehen Reportagen und 
Live- Interviews und auch die meisten Filme ver- 
stehen, sofern die Standardsprache gesprochen 
wird. 

Sprechen: Kann ein Gespräch spontan beginnen, 
in Gang halten und beenden und wirksam zwi- 
schen der Rolle als Sprecher und Hörer wechseln. 
Kann eine Argumentation logisch aufbauen und 
die Gedanken verknüpfen. 

Schreiben: Kann klare und detaillierte Texte über 
unterschiedliche Themen schreiben, die mit sei- 
nem / ihrem Interessengebiet zu tun haben, sei in 
Form von Berichten oder Referaten. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 30 Arbeitsstunden (2 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 90 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Eulalia Loddo-Behrendt 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

3 / 90 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Ita5 Italienisch5 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Ita5-1 Italienisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Portugiesisch 1 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Angaben zur eigenen Person; Familie und Freunde 
(Name, Adresse, Alter, Nationalität, Sprachkennt- 
nisse, Beruf. Hobbys und Interessen); Familie; 
Alltagsroutine und Freizeitgestaltung (aktuell oder 
aus der Vergangenheit); Ausbildung und Studium; 
Städte und Wegbeschreibung 

Lesen: einfache Texte aus dem Alltagsbereich, 
Flyer und einfache Zeitungsartikeln, persönliche 
Briefe und Postkarten, kleine Inserate, schriftliche 
Mitteilungen. 

Hören: kurze und einfache dialogische und mono- 
logische Texte aus dem Alltagsbereich. 

Sprechen: einfache Sätze, Fragen und Phrasen 
rund um den thematischen Wortschatz, einfache 
Ausdrücke (eigene Meinung und Begründung). 

Schreiben: kurze Texte zur eigener Person und 
Freunden; Glückwünsche. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A1 

Lesen: er/sie ist in der Lage einzelne Informatio- 
nen aus einfachen und kurzen Alltagstexten (ein- 
fachen Briefen, E-Mails, Prospekte etc.) zu ent- 
nehmen und zu verstehen. 

Hören: Er/sie kann die Hauptinformationen aus 
Mitteilungen und Berichten entnehmen, sowie 
das Thema von Gesprächen erkennen, wenn es 
um vertraute Inhalte geht, und wenn sehr lang- 
sam und sehr deutlich gesprochen wird. 

Sprechen: er/sie kann Fragen zu vertrauten The- 
men stellen und sie beantworten und mit dem 
Wortschatz in einfachen Alltagssituationen zu- 
rechtkommen, kann über ein Ereignis, vergangene 
Aktivitäten und persönliche Erfahrungen kurz 
berichten sowie von seinen/ihren Plänen kurz 
erzählen. 

Schreiben: Er/sie kann einfache zusammenhän- 
gende Texte über eigene Person, Familie, Freunde 
sowie fiktive Menschen schreiben 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Dr. Fabio Henrique Nogueira da Silva 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Por1 Portugiesisch 1 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Por1-1 Portugiesisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Portugiesisch 2 (6 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A1 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Urlaub und Wetter; Kleidung und Einkäufe; Ess- 
gewohnheiten; Wohnung und Wohnungssuche; 
Informationen zur Person (Kindheitserinnerungen 
und Ereignisse); Arbeit; Gesundheit und Körper. 

Lesen: schriftliche Mitteilungen, persönliche Brie- 
fe, Informationsblätter, Inserate, einfache Zei- 
tungsartikel, Biografien, kurze Auszüge aus Roma- 
nen. 

Hören: einfache dialogische und monologische 
Texte (verschiedene Textsorten). 

Sprechen: Erzählung, Bericht, Interview, einfache 
Argumentation und Diskussion. 

Schreiben: persönliche Briefe, E-Mails, Anzeigen, 
Berichte. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau A2 

Lesen: er/sie ist in der Lage, Informationen aus 
einfachen Texten über aktuelle und vertraute 
Themen zu entnehmen. 

Hören: Er/sie kann gesprochene Äußerungen zu 
vertrauten Themen verstehen, sofern deutlich 
und langsam gesprochen wird. Er / sie kann aus 
kurzen gesprochenen Hörtexten über vorherseh- 
bare alltägliche Themen wesentliche Informatio- 
nen entnehmen. 

Sprechen: Kann in einfachen Gesprächen wichtige 
Informationen verstehen und geben, Vorschläge 
machen und auf Vorschläge reagieren, seine / ihre 
Meinung, Vorlieben und Abneigungen mitteilen. 

Schreiben: Er/sie kann zusammenhängende Texte 
über verschiedene Themen schreiben und dabei 
persönliche Absichten und Meinungen ausdrü- 
cken. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 2 Veranstaltung zu 4 SWS: 

 Präsenszeit = 60 Arbeitsstunden (4 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 120 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 180 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Dr. Fabio Henrique Nogueira da Silva 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

6 / 180 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Por2 Portugiesisch 2 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Por2-1 Portugiesisch-Sprachkurs 
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Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Portugiesisch 3 (3 CP, 2 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: A2 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz: brasilianische Gesell- 
schaft, Landeskunde, Feste und Feiern, studenti- 
sches Leben, Universität, Bildungssystem 

Lesen: Biografie, Briefe, Formulare, Anzeigen, 
kürzere Zeitungsartikel und Auszüge aus Roma- 
nen. 

Hören: monologische und dialogische Texte (ver- 
schiedene Textsorten, Podcast). 

Sprechen: Erzählung, Bericht, Stellungnahme, 
Vergleich, Argumentation. 

Schreiben: persönliche Briefe, Anzeigen, Be- 
schreibung und Vergleich, Argumentationstext, 
Kommentar. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau B1.1 

Lesen: Er / sie kann die wesentlichen Punkte in 
kürzeren Zeitungsartikeln über vertraute Themen 
verstehen. Kann in klar geschriebenen argumenta- 
tiven Texten die wesentlichen Schlussfolgerungen 
erkennen. 

Hören: Er / sie kann einem längeren Gespräch, 
das in seiner / ihrer Gegenwart geführt wird, in 
den wesentlichen Punkten folgen, vorausgesetzt 
dass, es wird deutlich gesprochen und Stan- 
dardsprache verwendet. Kann in Fernsehsendun- 
gen und Radionachrichten über vertraute Themen 
die Hauptpunkte verstehen, wenn langsam und 
deutlich gesprochen wird. 

Sprechen: Er / sie kann seine / ihre Absichten, 
Pläne oder Handlungen erklären und begründen. 
Kann über Erfahrungen berichten und dabei seine 
/ ihre Gefühle und Reaktionen beschreiben. Kann 
die meisten Gesprächssituationen bewältigen, die 
mit der Organisation des Studiums zusammen- 
hängen. 

Schreiben: Er/sie kann einen einfachen zusam- 
menhängenden Text über verschiedene Themen 
seines / ihres Interessengebietes schreiben und 
persönliche Ansichten und Meinungen ausdrü- 
cken. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 30 Arbeitsstunden (2 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 60 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 90 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Dr. Fabio Henrique Nogueira da Silva 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

3 / 90 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 
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Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Por3 Portugiesisch 3 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Por3-1 Portugiesisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Portugiesisch 4 (3 CP, 2 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: B1.1 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Film/Kino, Fernsehen, Serien; Umweltschutz, 
Landeskunde: Glaube und Aberglaube 
Lesen: Zeitungsartikel, Interview, Briefe, Berichte, 
literarische Texte. 
Hören: dialogische und monologische Texte (ver- 
schiedene Textsorten, auch Podcast), Lieder. 
Sprechen: Präsentation, Bericht, Stellungnahme, 
Argumentation, Diskussion. 
Schreiben: kurzer Artikel, Bericht, Argumentati- 
onstext, Kommentar. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau B1.2 

Lesen: Er / sie kann die wesentlichen Punkte in 
kürzeren Zeitungsartikeln über aktuelle und ver- 
traute Themen verstehen. Kann in klar geschrie- 
benen argumentativen Texten die wesentlichen 
Schlussfolgerungen erkennen. 
Hören: Er / sie kann einem längeren Gespräch, 
das in seiner / ihrer Gegenwart geführt wird, in 
den wesentlichen Punkten folgen, vorausgesetzt 
dass, es wird deutlich gesprochen und Stan- 
dardsprache verwendet. Kann in Fernsehsendun- 
gen und Radionachrichten über vertraute Themen 
die Hauptpunkte verstehen, wenn langsam und 
deutlich gesprochen wird. 
Sprechen: Er / sie kann seine / ihre Absichten, 
Pläne oder Handlungen erklären und begründen. 
Kann über Erfahrungen berichten und dabei seine 
/ ihre Gefühle und Reaktionen beschreiben. Kann 
die meisten Gesprächssituationen bewältigen, die 
mit der Organisation des Studiums zusammen- 
hängen. 
Schreiben: Er/sie kann einen einfachen zusam- 
menhängenden Text über verschiedene Themen 
seines / ihres Interessengebietes schreiben und 
persönliche Ansichten und Meinungen ausdrü- 
cken. Kann einen Lebenslauf schreiben 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 30 Arbeitsstunden (2 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 60 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 90 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Dr. Fabio Henrique Nogueira da Silva 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

3 / 90 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Por3 Portugiesisch 3 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
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 schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Por3-1 Portugiesisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Portugiesisch 5 (3 CP, 2 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Sprachen/ 
romanische Sprachen 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: B1.1 
GER 

Lerninhalte: 

Thematischer Wortschatz zu den Bereichen: 
Film/Kino, Fernsehen, Serien; Umweltschutz, 
Landeskunde: Glaube und Aberglaube 

Lesen: Zeitungsartikel, Interview, Briefe, Berichte, 
literarische Texte. 

Hören: dialogische und monologische Texte (ver- 
schiedene Textsorten, auch Podcast), Lieder. 

Sprechen: Präsentation, Bericht, Stellungnahme, 
Argumentation, Diskussion. 

Schreiben: kurzer Artikel, Bericht, Argumentati- 
onstext, Kommentar. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Zielniveau: B2.1 

Lesen: Kann Artikel und Berichte über aktuelle 
Fragen verstehen, in denen die Schreibenden eine 
bestimmte Haltung oder einen bestimmten 
Standpunkt vertreten. Kann Texte zu Themen aus 
seinem / ihrem Fach- und Interessenbereich im 
Allgemeinen verstehen. 

Hören: Kann im Radio die meisten Dokumentar- 
sendungen und am Fernsehen Reportagen und 
Live- Interviews und auch die meisten Filme ver- 
stehen, sofern die Standardsprache gesprochen 
wird. 

Sprechen: Kann ein Gespräch spontan beginnen, 
in Gang halten und beenden und wirksam zwi- 
schen der Rolle als Sprecher und Hörer wechseln. 
Kann eine Argumentation logisch aufbauen und 
die Gedanken verknüpfen. 

Schreiben: Kann klare und detaillierte Texte über 
unterschiedliche Themen schreiben, die mit sei- 
nem / ihrem Interessengebiet zu tun haben, sei in 
Form von Berichten oder Referaten. 

Workloadberechnung: 

 Das Modul besteht aus 1 Veranstaltung zu 2 SWS: 

 Präsenszeit = 30 Arbeitsstunden (2 SWS x 15 Wochen) 

 Selbststudium, inklusive Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 60 Arbeitsstun- 
den 

Gesamt = 90 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Dr. Fabio Henrique Nogueira da Silva 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

3 / 90 Stunden 

SWS: 

2 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Modulprüfung IES-Por5 Portugiesisch 5 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form eines zweistündigen Ab- 
schlusstests (besteht aus 5 Teilen): Hörverstehen, 
Grammatik, Textverstehen, Schreiben, Sprechen 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-Por5-1 Portugiesisch-Sprachkurs 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung, 

Lehrform(en): 

Sprachpraktische Ausbildung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Wahlpflichtbereich Studienrichtung 

Sozialwissenschaftliche Europastudie (SW) 

 

Im Wahlbereich der Studienrichtung Sozialwissenschaftliche Europastudien sind insgesamt 30 CP zu 
erbringen. 

Soz-STM1: Statistik / Methoden I (12 CP, 6 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Studien- 
richtung Sozialwissenschaftliche Europastudien 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: keine 

Lerninhalte: 

Statistik: 
Das Modul führt in seinem Statistikzweig in 
Grundlagen der deskriptiven und schließenden 
Statistik ein. Es werden folgende thematische 
Bereiche behandelt: • Datenmatrix: Variablen, 
Skalen, Skalenniveaus; 
Einfache Häufigkeitsverteilung: Anteilswerte, 
empirische Verteilungsfunktion und Quantile 
einer Häufigkeitsverteilung, graphische Darstel- 
lungen, • Maße der zentralen Tendenz, Streu- 
ungsmaße; • Grundgesamtheit und Stichprobe: 
Sampling als Zufallsexperiment, • Standardfehler 
und Faktoren, die sich darauf auswirken; • Nor- 
malverteilung und andere Stichprobenkennwerte- 
verteilungen; • Test statistischer Hypothesen und 
Berechnung von Konfidenzintervallen; • Zusam- 
menhangsanalyse: Kontingenztabellenanalyse 
(inklusive Chi2und Chi2-basierten Assoziations- 
maßen); • t-Test, • 
Varianzanalyse und F-Test; • Kovarianz, Korrelati- 
on, lineare (einfache und multiple) Regression 
(inklusive Interaktionseffekte, R2und adj. R2). 
Begleitende, parallele Übungen zu Statistik I: 
Die begleitenden Übungen dienen der praktischen 
Anwendung von Inhalten der Statistik I Vorlesung. 
Methoden: 
Das Modul vermittelt in seiner Methodenvorle- 
sung einen einführenden Überblick in Methoden 
der empirischen Sozialforschung. Im Zentrum 
stehen eine Einführung in die Sozialforschung 
(Schulen, Formen, Beispiele), • Auswahlverfahren 
(allgemein); • Systematische und neutrale Ausfälle 
(allgemein); • Das standardisierte Interview (all- 
gemein); • Reaktivität: Modus-, Response-, Inter- 
viewereffekte; Spezifika (jeweils bzgl. Auswahlver- 
fahren, Ausfällen und Datenerhebung) von • tele- 
fonischen Befragungen 
(mobilen) Web-Surveys und Online Panel • Netz- 
werksurveys • Mixed-Mode Surveys; • schwer 
erreichbare Populationen; • Videogestützte Ver- 
haltensbeobachtung; • (Telemetrische) Messung 
digitaler Verhaltensspuren; • Inhalts- und Bildin- 
haltsanalyse. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Das Modul soll folgende Qualifikationen vermit- 
teln: 
die Fähigkeit, im Rahmen empirischer Projekte 
anfallende Daten in die für statistische Analysen 
erforderliche Grundform (Datenmatrix) zu brin- 
gen; 

 die Fähigkeit, Skalenniveaus in ihren 

Grundlagen sowie Folgen für die statisti- 

sche Analyse verstehen und im Einzelfall 

festlegen zu können; 

 die Fähigkeit, elementare Techniken der 

beschreibenden und schließenden Statis- 

tik in ihren Voraussetzungen und Grund- 

lagen zu verstehen und korrekt anzu- 

wenden; 

 die Fähigkeit, die eingesetzten statisti- 

schen Tests zu verstehen und die mit 

ihnen erzielten Resultate adäquat inter- 

pretieren zu können; 

 ein Verständnis des Prinzips der statisti- 

schen Kontrolle von Drittvariablen in der 

multivariaten Statistik; 

 die Fähigkeit, statistische Auswertungen 

unter Rückgriff auf entsprechende Soft- 

ware (insbes. STATA) selbst durchführen 

zu können 

 ein Verständnis grundlegender Metho- 

den der Datenerhebung in der empiri- 

schen Sozialforschung; 

 ein Verständnis der Methode der Befra- 

gung (allgemein und in ihren Spezifika als 

persönlich- mündliche, telefonische, 

(mobile) Webbefragung, Netzwerkbefra- 

gung); 

 ein Verständnis der Vorgehensweise bei 

schwer erreichbaren Populationen; 
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  ein Verständnis der im Zuge einer Befra- 

gung auftretenden Forschungsreaktivität 

(Modus-, Response-, Interviewereffekte); 

 ein Verständnis von Verfahren der Stich- 

probenziehung (allgemein und spezifisch 

für persönlich- mündliche, telefonische, 

Web- und Netzwerksurveys sowie für 

schwer erreichbare Populationen); 

 ein Verständnis der im Zuge einer Stich- 

probenausschöpfung durch systemati- 

sche Ausfälle auftretende Komplikatio- 

nen; 

 ein Verständnis der Methode der video- 

gestützten Verhaltensbeobachtung; 

 ein Verständnis der Analyse digitaler 

Verhaltensspuren; 

 ein Verständnis der Inhaltsanalyse; 

 die Fähigkeit, die methodische Qualität a) 

empirischer Studien sowie b) statistischer 

Auswertungen beurteilen zu können. 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 3 Veranstaltungen mit je 2 SWS: 
 Vorlesung: 28 Stunden (2 SWS x 14 Wochen) 

 Vorlesung: 28 Stunden (2 SWS x 14 Wochen) 

 Übung: 28 Stunden (2 SWS x 14 Wochen) 

 Vor- und Nachbereitung der drei Veranstaltungen, Übungsaufgaben: 168 Stunden 

 Prüfungsvorbereitung: 108 Stunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Uwe Engel 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

12 / 360 Stunden 

SWS: 

6 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Statistik und Methoden I 

Prüfungsform: Modulprüfung in Form einer E-Klausur 

Lehrveranstaltungen des Moduls 
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Lehrveranstaltung: Statistik I 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Prof. Dr. Uwe Engel 

Lehrform(en): 

Vorlesung 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: Methoden I 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

ja 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Miriam Reißner 

Alexander Gattig 

Lehrform(en): 

Vorlesung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES- M7a: Politik und Gesellschaft (9 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Studien- 
richtung Sozialwissenschaftliche Europastudien 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: 

Empirische und theoretische Grundlagen aus den 
Einführungsvorlesungen (IES-M2 und IES-M3a) 

Lerninhalte: 

Die politischen Einstellungen in einer Gesellschaft 
und das politische Handeln von Bürgerinnen und 
Bürgern prägen die Politik in politischen Syste- 
men. Gegenstand von Seminaren im Modul IES 
M7a sind die Werte, politischen Einstellungen und 
sozio-ökonomischen Eigenschaften von Bürgerin- 
nen und Bürgern, die deren politisches Handeln 
und die politischen Auseinandersetzungen und 
gesellschaftlichen Konfliktlinien in den Gesell- 
schaften Europas prägen. Veranstaltungen in 
diesem Modul setzen sich außerdem mit Fragen 
danach auseinander, welche Auswirkungen die 
politische Mobilisierung von politischen Organisa- 
tionen wie beispielsweise politischen Parteien, 
Interessengruppen und soziale Bewegungen auf 
die politische Repräsentation und das Regieren in 
den Staaten Europas und der Europäischen Union 
hat. Zur analytischen Behandlung dieser Fragen 
nutzen Veranstaltungen in diesem Modul ver- 
schiedene sozialwissenschaftliche Theorien. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

 Sie verfügen über vertiefte Kenntnisse 
von sozialwissenschaftlichen Theorien 
und empirischen Erkenntnissen zur poli- 
tischen Beteiligung und Mobilisierung 
von Individuen und politischen Organisa- 
tionen sowie zu deren Auswirkungen auf 
gesellschaftliche und politische Ausei- 
nandersetzungen und auf das Regieren in 
Europa. 

 Sie sind in der Lage unterschiedliche ana- 
lytische und theoretische Blickwinkel auf 
das Thema Politik und Gesellschaft ein- 
zunehmen 

 Sie sind in der Lage, mit dem in den Se- 
minaren erworbenen Wissen eigene, 
theoretisch fundierte Fragestellungen für 
Hausarbeiten zu entwerfen und diese 
auch einschlägig empirisch zu informie- 
ren 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 2 Veranstaltungen zu je 2 SWS: 
 Präsenszeit = 56 Arbeitsstunden (4SWS x 14 Wochen) 

 Selbststudium = 140 Arbeitsstunden 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 74 Arbeitsstunden 

Gesamt = 270 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Arndt Wonka 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

9 / 270 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M7a Politik und Gesellschaft 

Prüfungsform: Kombinationsprüfung in Form einer Hausarbeit 
und/oder Referat, und /oder schriftliche Textbe- 
sprechung 
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Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M7a-1 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M7a-2 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES- M8a:Institutionen und Formen europäischer Öffentlichkeit 
(9 CP, 4 SWS) 

Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Studien- 
richtung Sozialwissenschaftliche Europastudien 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: 
IES-M3a, IES-M6a und/oder IES-M7a 

Lerninhalte: 

Dieses Modul setzt sich mit den Institutionen vor 
allem der Europäischen Union (EU) und Formen 
der politischen Öffentlichkeit in Europa und in den 
Mitgliedstaaten der EU auseinander. Politische 
Öffentlichkeit spielt eine zentrale Rolle für die 
gesellschaftliche Verständigung und die Austra- 
gung politischer Auseinandersetzungen. Sie hilft 
darüber hinaus Bürgerinnen und Bürgern ihre 
Aufmerksamkeit auf spezifische politische Sach- 
verhalte zu lenken und sich zu diesen eigene Mei- 
nungen zu bilden. Diese Aspekte werden auch als 
wichtige Voraussetzungen für eine wirksame poli- 
tische Kontrolle und für die demokratische Legiti- 
mierung von Politik betrachtet. Zur Entstehung 
dieser Öffentlichkeit können unter anderem Insti- 
tutionen, unterschiedliche politische Organisatio- 
nen, die Medien und Bürger selbst beitragen. 

Diese Aspekte der politischen Öffentlichkeit sollen 
in Seminaren dieses Moduls mit Blick auf das 
Regieren in der EU und/oder in den Staaten Euro- 
pas behandelt werden. Darüber hinaus werden in 
diesem Modul Seminare mit institutionellem Fo- 
kus angeboten. Dabei soll es darum gehen, wel- 
che Faktoren auf die Herausbildung spezifischer 
Institutionen und politischer Systeme, auf deren 
Funktionsweisen sowie um die Effekte gehen, die 
Institutionen auf politisches Handeln und auf das 
Regieren hat. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

 Sie haben theoretisches und empirische 
Wissen über die Herausbildung und die 
Konsequenzen politischer Öffentlichkeit 
für die Politik und das Regieren in Europa 
und in der Europäischen Union 

 Sie verfügen über fortgeschrittenes Wis- 
sen zur Herausbildung und zu den Effek- 
ten von politischen Institutionen auf poli- 
tisches Handeln und auf das Regieren in 
Europa 

 Sie sind in der Lage, theoretische Ansätze 
auf ihre analytischen Kernaussagen hin 
zu analysieren und können verschiedene 
Theorien nutzen, um unterschiedliche 
analytische Perspektiven auf empirische 
Gegenstände zu entwickeln. 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 2 Veranstaltungen zu je 2 SWS: 
 Präsenszeit = 56 Arbeitsstunden (4SWS x 14 Wochen) 

 Selbststudium = 140 Arbeitsstunden 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 74 Arbeitsstunden 

Gesamt = 270 Arbeitsstunden 

Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Arndt Wonka 

Häufigkeit: 

WiSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

9 / 270 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 
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Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M8a Institutionen und Formen europäischer Öffentlichkeit 

Prüfungsform: Kombinationsprüfung in Form einer Hausarbeit 
und/oder Referat, und/oder schriftliche Textbe- 
sprechung 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M8a-1 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M8a-2 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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Wahlpflichtbereich Studienrichtung 

Kulturwissenschaftliche Europastudie (KW) 

 

Im Wahlbereich der Studienrichtung Sozialwissenschaftliche Europastudien sind insgesamt 30 CP zu 
erbringen. 

IES-M5b: Geschichte der Europäisierung 
(kulturwissenschaftliche Fragestellungen), (12 CP, 4 SWS) 

Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Studien- 
richtung Kulturwissenschaftliche Europastudien 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: 
keine 

Lerninhalte: 

Die Lerninhalte dieses Moduls sind: 

 antike Grundlagen des modernen Ver- 
ständnisses von Europa 

 Renaissancen und "Querelles des anciens 
et des modernes" - Antikenrezeption und 
Neikonzeptionen auf dem Weg nach Eu- 
ropa 

 Vorstellung von Grundlagentexten für 
Europa-Diskurse 

 Elemente der Inklusion und der Exklusion 
in Europa-Diskursen 

 exemplarische Einblicke in zeitliche und 
geographische Rahmenbedingungen von 
Europa-Diskursen 

 kritische Reflexion der europäischen Ge- 
nese zentraler Begriffe globaler Verstän- 
digung wie u.a. Demokratie, Politik, Indi- 
vidualität 

 Phasen der Beschreibung von Europa als 
kulturelle, politische und wirtschaftliche 
Macht 

 geschichts- und kulturwissenschaftlichen 
Methoden zur Analyse von Europa- 
Diskurses 

 Einführung und Einübung methodischer 
Quellenkritik und Medienkompetenz 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

Nachdem Studierende dieses Modul in der Studi- 
enrichtung "kulturwissenschaftliche Europastu- 
dien" absolvierte haben, verfügen sie über: 

 Kenntnisse der Epochen und Räume eu- 
ropäischer Selbst- und Fremdbeschrei- 
bungen 

 Verständnis für sprachliche, religiöse und 
politische Voraussetzungen der Zugehö- 
rigkeit zu Europa 

 Fähigkeit, die Ambivalenz des Europa- 
Begriffs in geschichts- und kulturwissen- 
schaftlicher Hinsicht methodisch ange- 
messen zu beschreiben, zu analysieren 
und zu kritisieren 

 kritisches Verständnis unterschiedlicher 
geschichtswissenschaftlicher Konzeptua- 
lisierungsansätze 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 2 Veranstaltungen zu je 2 SWS: 
 

 Präsenszeit = 56 Arbeitsstunden (4SWS x 14 Wochen) 

 Vertiefte Lektüre von rundlagentexten = 90 Arbeitsstunden 

 Anfertigung der Hausarbeit = 80 Arbeitsstunden 

 Vor- und Nachbereitung = 64 Arbeitsstunden 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 70 Arbeitsstunden 
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Gesamt = 360 Arbeitsstunden 
Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Tassilo Schmitt 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

12 / 360 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M5b Geschichte der Europäisierung (kulturwissenschaftliche 
Fragestellungen) 

Prüfungsform: Kombinationsprüfung in Form einer Hausarbeit 
und einer Klausur 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M5ba-1 Vorlesung 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Vorlesung 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M5b-2 Übung 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Übung 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES-M7b: Europa im 20. Jahrhundert, (9 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Studien- 
richtung Kulturwissenschaftliche Europastudien 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: 
keine 

Lerninhalte: 

Die Studierenden werden anhand exemplarisch 
ausgewählter Themen in den Gebieten der mittel- 
und osteuropäischen Geschichte mit Gegenstän- 
den, Perspektiven und Ansätzen, Methoden sowie 
Arbeitsweisen der historisch arbeitenden 
Kulturwissenschaften vertraut gemacht. Das 
Modul vermittelt Kenntnisse, die dem 
Verständnis der Komplexität der kulturellen und 
historischen Entwicklung im östlichen Europa 
dienen. Zugleich sollen auch übergreifende 
Tendenzen deutlich gemacht werden, die den 
nationalstaatlichen Rahmen transzendieren. Die 
Studierenden lernen den Umgang mit der 
Vielfalt von neuzeitlichen Quellengruppen, die 
Erschließung der wichtigsten Fachliteratur und 
entwickeln ein theoretisch reflektiertes 
Verständnis des Verhältnisses von Geschichte 
und Gegenwart.  

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

 Kenntnisse der Kulturgeschichte Mittel- 
/Osteuropas 

 Kenntnisse ausgewählter 
kulturwissenschaftlicher Ansätze 

 Fähigkeit zur kritischen Auseinanderset- 
zung mit internationaler 
Forschungsliteratur 

 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 2 Veranstaltungen zu je 2 SWS: 
 

 Präsenszeit = 56 Arbeitsstunden (4SWS x 14 Wochen) 

 Selbststudium = 140 Arbeitsstunden 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 74 Arbeitsstunden 

Gesamt = 270 Arbeitsstunden 
Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Wolfgang Kissel 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

9 / 270 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M7b Europa im 20. Jahrhundert 

Prüfungsform: Kombinationsprüfung in Form von zwei Hausar- 
beit, und/oder Forschungsberichten, und/oder 
Rezensionen, und/oder mündlicher Prüfung 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M7b-1 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 
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Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M7b-2 Seminar 

Häufigkeit: 

WiSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 
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IES-M8b: Gedächtnis und Archive, (9 CP, 4 SWS) 
Modulzuordnung: Wahlpflichtbereich Studien- 
richtung Kulturwissenschaftliche Europastudien 

empfohlene inhaltliche Voraussetzungen: 
IES-M1a 

Lerninhalte: 

Die beiden Lehrveranstaltungen dieses Moduls 
widmen sich den aktuellen Wandlungen des eu- 
ropäischen Gedächtnisraums, die im Anschluss an 
das Einführungsmodul : "kulturwissenschaftliche 
Europastudien" vertieft behandelt werden. 

Dabei konzentriert sich ein Seminar stärker auf 
ausgewählte Werke der zeitgenössischen (deut- 
schen, russischen, polnischen, französischen etc.) 
Literatur, das andere auf europäische Filme des 
20. Und 21. Jhdts. Auch Ausstellungen bzw. Mu- 
seumskonzepte können zum Gegenstand gemacht 
werden. Allgemein liegt ein besonderer Fokus auf 
dem Vergleich von Holocaust/Shoa und Gulag in 
den nationalen Erinnerungskulturen und im euro- 
päischen kulturellen Gedächtnis. Ebenfalls behan- 
delt wird die Forderung nach einem angemesse- 
nen Gedenken/Gedächtnis für die Opfer der 
kommunistischen Repressionen als Teil eines 
europäischen Gedächtnisses. 

Lernergebnisse / Kompetenzen: 

 Kenntnisse über die neuesten Entwick- 
lungen im europäischen Gedächtnisraum 

 Entwicklung eigener wissenschaftlicher 
Fragestellungen 

 Eigenständige Forschungsleistung in 
Form einer wissenschaftlichen Hausar- 
beit 

 Vorbereitung der Bachelor-Arbeit 

Workloadberechnung: 

Das Modul besteht aus 2 Veranstaltungen zu je 2 SWS: 
 

 Präsenszeit = 56 Arbeitsstunden (4SWS x 14 Wochen) 

 Selbststudium = 140 Arbeitsstunden 

 Vorbereitung und Erbringung der Prüfungsleistung = 74 Arbeitsstunden 

Gesamt = 270 Arbeitsstunden 
Unterrichtsprache(n): 

Deutsch 

Modulverantwortliche[r]: 

Prof. Dr. Wolfgang Kissel 

Häufigkeit: 

SoSe 

Dauer: 

1 Semester 

Modul gültig seit: 

WiSe 18/19 

Modul gültig bis: 

- 

ECTS-Punkte / Arbeitsaufwand: 

9 / 270 Stunden 

SWS: 

4 Stunden 

Modulprüfungen 

Prüfungstyp: Kombinationsprüfung IES-M8b Gedächtnis und Archive 

Prüfungsform: Kombinationsprüfung in Form einer Hausarbeit 
und eines Referats (mündlich) 

Lehrveranstaltungen des Moduls 

Lehrveranstaltung: IES-M8b-1 Seminar 
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Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 

Lehrveranstaltung: IES-M8b-2 Seminar 

Häufigkeit: 

SoSe 

Gibt es parallele Veranstaltungen? 

nein 

Sprache: 

Deutsch 

Dozent(en): 

Bekanntgabe, s. Lehrveranstaltungsplanung 

Lehrform(en): 

Seminar 

Zugeordnete Modulprüfung: 

 


